
2025Speaker Tour

Licht selbst an den 
dunkelsten Orten: 

Jesu Wirken in 
Nordkorea

WIEN | WELS | MURTAL | WR. UMLAND
20.-25. März



Timothy Cho
Menschenrechtsaktivist aus Nordkorea
Timothy Cho ist zweimal aus Nordkorea 
entkommen und überlebte insgesamt vier 
Inhaftierungen in China und Nordkorea. 
Er galt bereits als Kind als Staatsfeind 
alleine aufgrund seiner Familienzugehö-
rigkeit. In China fand er Zuflucht in einem 
Safe House und begegnete Jesus.

In Großbritannien erwarb Timothy einen 
BA für internationale Beziehungen und 
absolvierte ein Masterstudium für inter-

REFERENTEN
nationale Sicherheitspolitik. Er arbeitete 
als Parlamentsmitarbeiter und ist Gene-
ralsekretär der UK All-Party Parliamen-
tary Group für Nordkorea. Heute setzt er 
sich auf politischer Ebene für Menschen-
rechte und Religionsfreiheit in Nordkorea 
ein, u.a. vor dem Menschenrechtsrat der 
Vereinten Nationen.

Kurt Igler, ThM
Geschäftsführer von Open Doors Österreich

Christen in Nordkorea
In Nordkorea gibt es keine Religionsfreiheit; stattdessen müssen Bürger Präsident Kim vereh-
ren und strenge ideologische Vorgaben erfüllen. Das Christentum wird als feindlich betrachtet, 
da es mit den USA assoziiert wird. Christen gelten gemäß dem Songbun-System als Staats-
feinde, müssen ihren Glauben oft selbst vor der Familie verbergen und treffen sich heimlich. 
Entdeckte Gläubige werden hingerichtet oder in Lager deportiert (geschätzt 50-70.000). 
Dennoch gibt es rund 400.000 Christen, die ihren Glauben an Jesus im Untergrund leben.

Nordkorea



Nordkorea:
Der gefährlichste 
Ort für Christen

PROGRAMM

Donnerstag 20. März  WIEN
19h – novum Hauptbahnhof  
Karl-Popper-Straße 16, 1100 Wien

Freitag 21. März WIEN
All the Way Up
Jugendevent Wien & Umgebung
19h – CIG Wien
Leebgasse 34, 1100 Wien

Samstag 22. März WELS
LET’S GO – Missionskonferenz 
10h – Workshop
Freie Christengemeinde Wels
Wiesenstraße 52, 4600 Wels

Samstag 22. März WELS
19:30h – Mennonitische Freikirche Wels
Schafwiesenstraße 1, 4600 Wels

Sonntag 23. März  KNITTELFELD
9:30h – EFK Murtal 
Josef-Kohl-Gasse 34a, 8720 Knittelfeld

Sonntag 23. März  KAPFENBERG
16h – EFK Kapfenberg 
Grazerstraße 90, 8605 Kapfenberg

Montag 24. März  WR. NEUSTADT
19h – Ichthys Gemeinde
Zulingergasse 6, 2700 Wiener Neustadt

Dienstag 25. März  EICHGRABEN
19h – Bruderhof Stein
Kloster am Stein
Klosterstraße 5, 3032 Furth

Details und aktuelle Infos auf
www.opendoors.at/speakertour

Änderungen vorbehalten - 
Uhrzeit und Adresse können 
abweichen. 
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opendoorsAT

_opendoorsat

Open Doors Österreich | Karl Popper-Straße 16 | 1100 Wien
info@opendoors.at  | 01 253 17 02 | www.opendoors.at
IBAN: AT23 2011 1844 1855 1700 (Erste Bank)

OPEN DOORS
Mehr als 380 Millionen Christen sind weltweit aufgrund ihres Glaubens einem zumindest ho-
hen Ausmaß an Verfolgung und Diskriminierung ausgesetzt. Open Doors wurde 1955 gegrün-
det und hilft heute verfolgten Christen ungeachtet ihrer Konfession in mehr als 70 Ländern. 
Mit Besuchen, Gebet und einer Vielzahl von biblischen Schulungsprogrammen, Trauma-Arbeit, 
Nothilfe sowie mit Hilfe zur Selbsthilfe begleitet und stärkt Open Doors Christen in Ländern mit 
Verfolgung und ermöglicht es ihnen, trotz Bedrängnis ihr Christsein zu leben, ihre Gemeinden 
zu stärken und auch in einer feindlich gesinnten Umgebung das Evangelium zu verkünden.

• Informieren Sie sich!
• Treten wir gemeinsam für verfolgte Christen ein.
• Unterstützen wir sie dabei, Hoffnung zu finden und

an ihr festzuhalten!

Eintritt frei, Spendenmöglichkeit für 
ein Projekt zur Unterstützung von 
nordkoreanischen Christen

Programmänderungen vorbehalten!        Aktuelle Infos: www.opendoors.at/speakertour

Junger Mann in Nordkorea


